
Abitur Latein    
Anforderungsbereich I 
 
 
1. Skandieren:  a Ergo Amor et modicum circa mea tempora vinum  
 

    mecum est et madidis lapsa corona comis. 

 
   b Haec secum: „Mene incepto desistere victam 
 

    nec posse Italia Teucrorum avertere regem!“ 

 
   c Non satis est pulchra esse poemata; dulcia sunto 
 

    et, quocumque volent, animum auditoris agunto. 
 
 
2. Weisen Sie den folgenden Charakterisierungen den jeweils passenden Autor zu! 
 
arbiter elegantiae  Catull 
    Cicero 
homo novus   Horaz 
    Martial 
poeta novus   Petron 
 
 
3. Weisen Sie jeder Jahreszahl das entsprechende Ereignis der röm. Geschichte zu! 
 
450 v. Chr.  Beginn der Punischen Kriege 
   Niederlage von Antonius und KleopatraT 
146 v. Chr.  Tod Neros 
   Veröffentlichung der 12-Tafel-Gesetze 
31 v. Chr.  Vertreibung des letzten Königs 
   Zerstörung Karthagos 
68 n. Chr. 
 
 
4. Wählen Sie aus den folgenden Verbformen die vier aus, die ein Infinitiv sein können! 
 
agi – coli – concuti – iussi – mirare – patere – quaere - sequere 
  
 
5. Geben Sie in knappen Worten traditionelle Inhalte der Proömien von Werken der römischen 
Geschichtsschreibung wieder. Zwei wesentliche Gesichtspunkte genügen. 
 
 
6. Nennen Sie vier typische Kennzeichen der Epik Vergils! 
 
 
7. Erklären Sie die grammatikalische Funktion der unterstrichenen Konjunktive in den folgenden Sätzen! 
 
a) Quid sit futurum cras, fuge quaerere! 
b) Consilium, ratio, sententia, nisi essent in senibus, non summum consilium maiores nostri appellavissent  
     senatum. 
c) Agamus igitur, ut coepimus! 
d) Audiatur et altera pars!   



Anforderungsbereich II 
 
1. Entwickeln Sie in knappen Worten die Bedeutung von „Barbarenreden“ bei römischen Historikern! 
Verdeutlichen Sie dies anhand eines selbst gewählten Beispiels! 
 
 

2.a) Erschließen Sie aus dem folgenden Text drei Informationen zur Werbung eines Hotels in einem  
        italienischen Reiseprospekt! 
    b) Geben Sie zu den unterstrichenen italienischen Wörtern das jeweils zugrunde liegende lateinische  
         Wort an! 
 

La nostra casa è collocata nel centro, in posizione molto tranquilla. Offriamo camere molto spaziose: 
camere ampie con bella vista. 
 
 

3. Arbeiten Sie anhand der folgenden Textpassage typische Elemente der Briefe Senecas heraus! Drei  
    wesentliche Gesichtspunkte genügen. 
 

Ita fac, mi Lucili: vindica te tibi, et tempus quod adhuc aut auferebatur aut subripiebatur aut excidebat 
collige et serva. Persuade tibi hoc sic esse ut scribo: quaedam tempora eripiuntur nobis, quaedam 
subducuntur, quaedam effluunt. Turpissima tamen est iactura quae per neglegentiam fit. Et si volueris 
attendere, magna pars vitae elabitur male agentibus, maxima nihil agentibus, tota vita aliud agentibus. 
Quem mihi dabis qui aliquod pretium tempori ponat, qui diem aestimet, qui intellegat se cotidie mori? 
 
 

4a) Ordnen Sie folgende Textstelle in ein philosophisches System der Antike ein! 
b) Auf welche Gesichtspunkte stützen Sie Ihre Entscheidung? Zwei Gesichtspunkte mit Belegen aus dem  
     Text genügen! 
 

Est igitur, quoniam nihil est ratione melius, eaque et in homine et in deo, prima homini cum deo rationis 
societas. Inter quos autem ratio, inter eosdem etiam recta ratio communis est: quae cum sit lex, lege 
quoque consociati homines cum dis putandi sumus.  
 
 
5a) Erschließen Sie den Autor der folgenden Textstelle und das Werk, dem sie entnommen ist! 
  b) Auf welche Gesichtspunkte stützen Sie Ihre Entscheidung? Zwei Gesichtspunkte mit Belegen aus  
      dem Text genügen! 
 

"Amici, inquit, et servi homines sunt et aeque unum lactem biberunt, etiam si illos malus fatus 
oppresserit. Tamen me salvo cito aquam liberam gustabunt. Ad summam, omnes illos in testamento meo 
manu mitto. (…) Nam Fortunatam meam heredem facio, et commendo illam omnibus amicis meis.“ 
 
 
6. Erläutern Sie in knappen Worten die Bedeutung des Begriffs „Atom“ für das Götter-, Welt- und  
    Menschenbild der Philosophenschule Epikurs! 
 
 

7. Entwickeln Sie in knappen Worten die gegensätzlichen Positionen, die im dritten Buch von Ciceros De  
    re publica über die Gerechtigkeit vorgetragen werden! 
 
 

8. Weisen Sie nach, dass die hier formulierte Haltung zu politischer Betätigung der Auffassung Ciceros  
    widerspricht!  
 

Ein garstig Lied! Pfui! Ein politisch Lied! 
Ein leidig Lied! Dankt Gott mit jedem Morgen, 
Dass ihr nicht braucht fürs Röm’sche Reich zu sorgen! 
Ich halt es wenigstens für reichlichen Gewinn, 
Dass ich nicht Kaiser oder Kanzler bin!  



Abitur Latein     LÖSUNGEN 
 

Anforderungsbereich I 
1. Skandieren: 
a Ergo Amor et modicum circa mea tempora vinum  
 mecum est et madidis lapsa corona comis. 
 
b Haec secum: „Mene incepto desistere victam 
 nec posse Italia Teucrorum avertere regem!“ 
 
c Non satis est pulchra esse poemata; dulcia sunto 
 et, quocumque volent, animum auditoris agunto. 
 
 
2. Weisen Sie den folgenden Charakterisierungen den jeweils passenden Autor zu! 
 
arbiter elegantiae  Catull 
    Cicero 
homo novus   Horaz 
    Martial 
poeta novus   Petron 
 
 
3. Weisen Sie jeder Jahreszahl das entsprechende Ereignis der röm. Geschichte zu! 
 
450 v. Chr.  Beginn der Punischen Kriege    264 v. Chr. 
   Niederlage von Antonius und Kleopatra (Actium) 
146 v. Chr.  Tod Neros 
   Veröffentlichung der 12-Tafel-Gesetze 
31 v. Chr.  Vertreibung des letzten Königs   (509) 
   Zerstörung Karthagos 
68 n. Chr. 
 
 
4. Wählen Sie aus den folgenden Verbformen die vier aus, die ein Infinitiv sein können! 
 
agi – coli – concuti – iussi – mirare – patere – quaere – sequere 
  
 
5. Geben Sie in knappen Worten traditionelle Inhalte der Proömien von Werken der römischen 
Geschichtsschreibung wieder. Zwei wesentliche Gesichtspunkte genügen. 

 es ist schwierig, weil Stofffülle, weil schon viele unternommen 

 Hoffnung auf Ruhm 
 
6. Nennen Sie vier typische Kennzeichen der Epik Vergils! 

 greift Themen aus Odyssee auf/ Ilias  

 eigene Gegenwart ist immer wieder Teil des Epos 

 Aeneis ist moralisches Lehrbuch für eigene Zeit mit Vorbild pius Aeneas 

 psychologische Charakterisierung der dargestellten Personen, z.B. rasende Dido 
 
7. Erklären Sie die grammatikalische Funktion der unterstrichenen Konjunktive in den folgenden Sätzen! 
 
a) Quid sit futurum cras, fuge quaerere! abhängiger Fragesatz 
b) Consilium, ratio, sententia, nisi essent in senibus, non summum consilium maiores nostri appellavissent  
     senatum. Irrealis der Gegenwart; Irrealis der Vergangenheit 
c) Agamus igitur, ut coepimus! Hortativ 
d) Audiatur et altera pars! Jussiv  



Anforderungsbereich II 
 
1. Entwickeln Sie in knappen Worten die Bedeutung von „Barbarenreden“ bei römischen Historikern! 
Verdeutlichen Sie dies anhand eines selbst gewählten Beispiels! 

 Tacitus, Calgacus: ruft zum Widerstand gegen römische ÄHerrschaft; Römer = Räuber des Erdkreises; ihre 
Untertanen = Knechtsgemeinschaft des Erdkreises 

 Vorwürfe immer gleich: Habsucht, Machtgier = zentrale Antriebskräfte der Römer; Ergebnis des Raubens 
und Mordns  wird zu Unrecht als pacare und als Bringen von Zivilisation beschönigt 

 Kritik wird durch Textzusammenhang entschärft: auf Calgacus Rede folgt Agrippa Rede: appelliert an 
Ehrgefühl der Soldaten, gottgewollter Auftrag  Glaubwürdigkeit der Barbarenreden geht verloren 

 Sallust: Mithridates 

 Caesar: Critognatus 
 

2.a) Erschließen Sie aus dem folgenden Text drei Informationen zur Werbung eines Hotels in einem  
        italienischen Reiseprospekt! Hotel liegt im Zentrum; ruhige Lage; geräumige Zimmer; schöner 
Ausblick 
b) Geben Sie zu den unterstrichenen italienischen Wörtern das jeweils zugrunde liegende lateinische  
     Wort an! offerre 
 

La nostra casa è collocata nel centro, in posizione molto tranquilla. Offriamo camere molto spaziose: 
camere ampie con bella vista. 
offrire = anbieten 
spatium, i = Raum 
cum = mit 
 

3. Arbeiten Sie anhand der folgenden Textpassage typische Elemente der Briefe Senecas heraus! Drei  
    wesentliche Gesichtspunkte genügen. 
 

Ita fac, mi Lucili: vindica te tibi, et tempus quod adhuc aut auferebatur aut subripiebatur aut excidebat 
collige et serva. Persuade tibi hoc sic esse ut scribo: quaedam tempora eripiuntur nobis, quaedam 
subducuntur, quaedam effluunt. Turpissima tamen est iactura quae per neglegentiam fit. Et si volueris 
attendere, magna pars vitae elabitur male agentibus, maxima nihil agentibus, tota vita aliud agentibus. 
Quem mihi dabis qui aliquod pretium tempori ponat, qui diem aestimet, qui intellegat se cotidie mori? 

 fiktives Gespräch mit Dialogpartner 

 moralischer Appell an den Adressaten, philosophisches Gedankengut dient zur Verbesserung der eigenen 
Lebensweise und der des Briefpartners (rhet. Frage als verstärkte aufforderung an Lucilius) 

 stilistisch aufbereitet: Trikolon in Verbindung mit Anapher; Klimax; rhetorische Frage 
 

4a) Ordnen Sie folgende Textstelle in ein philosophisches System der Antike ein! 
b) Auf welche Gesichtspunkte stützen Sie Ihre Entscheidung? Zwei Gesichtspunkte mit Belegen aus dem  
     Text genügen! 
 

Est igitur, quoniam nihil est ratione melius, eaque et in homine et in deo, prima homini cum deo rationis 
societas. Inter quos autem ratio, inter eosdem etiam recta ratio communis est: quae cum sit lex, lege 
quoque consociati homines cum dis putandi sumus.  

 Stoa 

 Mensch ist durch Vernunft mit Gottheit verbunden 

 Mensch trägt Funken des die Welt formenden göttlichen Feuers in sich 

 rechte Vernunft ist das Weltgesetz, das wiederum Gott und Mensch verbindet und an dem der 
Mensch sein Handeln auszurichten hat 

 
5a) Erschließen Sie den Autor der folgenden Textstelle und das Werk, dem sie entnommen ist! 
b) Auf welche Gesichtspunkte stützen Sie Ihre Entscheidung? Zwei Gesichtspunkte mit Belegen aus dem  
    Text genügen! 
 

"Amici, inquit, et servi homines sunt et aeque unum lactem biberunt, etiam si illos malus fatus 
oppresserit. Tamen me salvo cito aquam liberam gustabunt. Ad summam, omnes illos in testamento meo 
manu mitto. (…) Nam Fortunatam meam heredem facio, et commendo illam omnibus amicis meis.“ 
 



a) Petron, Satyrica 
b) 

 Vulgärlatein (malus fatus; lactem) 

 Trimalchios Frau: Fortunata!          ● Bemerkung des Sprechers zu Testament 
6. Erläutern Sie in knappen Worten die Bedeutung des Begriffs „Atom“ für das Götter-, Welt- und  
    Menschenbild der Philosophenschule Epikurs! 

 Epikur = Materialist: ganzer Kosmos besteht aus Atomen, unteilbare kleinste Körper 

 befinden sich in ewigem, senkrechtem Fall 

 Zusammenstöße  Atomverbindungen, Körper, Welten entstehen und vergehen auch wieder 
durch Zerfall der Atomverbindungen 

 auch Mensch = vorübergehende Atomverbindung, löst sich nach Tod 

 Seele, ebenfalls ein Atomgebilde, zerfällt, Mensch existiert nicht mehr 

 nur Götter (auch sie sind Atomverbindungen), leben ewig in intermundien, ohne sich um Welt zu 
kömmern 

  keine Angst vor Tod 
 
 

7. Entwickeln Sie in knappen Worten die gegensätzlichen Positionen, die im dritten Buch von Ciceros De 
re publica über die Gerechtigkeit vorgetragen werden! 

 Philus = Advocatus diaboli, verteidigt Ungerechtigkeit 

 rechtstheoretischer Relativismus 

 Ansatzpunkt: unterschiedliche Rechtsgrundsätze in unterschiedlichen Völkern 

 Recht ist zufällige Rechtsetzung, orientiert sich am Vorteil des jeweiligen Staates 

 Laelius: allgemeingültiges, ewiges Naturrecht 

 Mensch hat Einblick durch seine Vernunft 

 daran hat sich jede Rechtssatzung auszurichten 

 Handelt der Me gemäß seiner Vernunft, nach Naturrecht, handelt er gerecht 
 

8. Weisen Sie nach, dass die hier formulierte Haltung zu politischer Betätigung der Auffassung Ciceros 
widerspricht!  
 

Ein garstig Lied! Pfui! Ein politisch Lied! 
Ein leidig Lied! Dankt Gott mit jedem Morgen, 
Dass ihr nicht braucht fürs Röm’sche Reich zu sorgen! 
Ich halt es wenigstens für reichlichen Gewinn, 
Dass ich nicht Kaiser oder Kanzler bin! 
 

 Ablehnung politischer Verantwortung durch Übernahme entsprechender Ämter 

 mehr: Ekel vor Politik 

 dagegen Cicero: pflichtbewusster römischer Bürger 

 verlangt Mitbürgern tugendhaftes Leben ab, wobei sich Tugend in ihrer praktischen Ausübung im 
gesellschaftlichen Leben zeigt 

 ihr edelstes Bewährungsziel ist die Staatslenkung 

 vgl. Vorrede zu De rep. 

 vgl. Somnium Scipionis: reiche Belohnung eine Staatsmannes im Jenseits in Aussicht gestellt 


